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1652 Oktober 17 . , Bremgarten , "in yll"  A
SCHREIBEN VOM [LANDSCHREIBER DER FREIEN AEMTER, BEAT JAKOB I . ]

ZURLAUBEN,AN[ALT] AMMANN[UND DERZEITIGEN STADT- UND
AMTSRAT] BEAT II . ZURLAUBEN, ZUG

"Jch bedanckhe mich Zu vorderst der schlünigen expedition der abscheiden [der

Tagsatzung der V Orte ZH, LU, UR, UW und GL, einem Teil der im Thurgau reg.

Orte , vom 10 . Oktober 1652 in Bremgarten ; Schwyz und Zug nähmen daran nicht
1

teil - Beat Jakob I . Zurlauben fungierte dabei als Tagsatzungsschreiber - ] ,

dismählen ist es nit möglich , ich wil aber ein gutte satisfaction schaffen.

[ - An dieser Tagsatzung wurde insbesondere die Weigerung der neugl . Sitterdor-
2

fer diskutiert , beim Betglockenläuten den Hut abzuziehen . - ] Er [d . h . der
3

Zürcher Tagsatzungsgesandte Johann Heinrich W a s e r ] hatt frylich das Je-
4

nige mit bewüsten . . . [ ?] , dan erstlich in der Session anerpotten , wan Jr

fürstlich G. [ der Abt von St . Gallen , Pius R e h e r , der als Gerichtsherr

von Sitterdorf persönlich an der Tagsatzung anwesend war ] sich nit milt wer¬

den erzeigen , für welche er versprechen thüye ; wolle er in sinen kosten mit

h Stadtschriber [und Tagsatzungsgesandten von Zürich , Hans Kaspar ] h i r-

z e l , wie ich vermein , Sein Confident Zu Jren nach St . gallen reisen , und

nit nochlassen bis sy satisfaction theüge , welches er Jr fürstlich G. in bey-

sin h Stadtschreiber hirzeis und meinen , auch wider gsagt . Jch weis es nit,

und glaube es nit , das Jr fürstlich G. ettwas an die Zehrung geben , den es

hinderruckhs meinen nit beschächen können ; h oberster [Sebastian Peregrin]

Z w y e r [der Tagsatzungsgesandte Uris ] , hatt mir wider gestern ein schrei¬

ben an selbige ubermacht , ob gott wyl , wird er Jren [d . h . dem Abt ] insinuieren,

was vohn nöthen.
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Beykommendt kan der h vatter sehen was ich Jro [dem Abt ] Zugeschriben , so ich

wider sambt übrigen beylagen bey Sicherer pettschafft erwahrte . frylich wan

es an den herren [Bürgermeister und Rat ] vohn Zürich abgehet s werdent sy Jren

Stadtschriber 3 welcher meines erachtens eben so vil oder noch mehr spizfeünd-

tigkheiten bruoht als H. Burg [ermeister ] Waser wyters bruchen wellen 3 so mans

Concediert . Was wyters geschiht ettwan mundtlich.

Wegen Landtvogts vohn Baden [Jost A m r h y n] handt die herren [Tagsatzungs¬

gesandten ] von Zürich [ - neben Waser und Hirzel war dies noch Hans Ludwig

Schneeberger]  seiner strengen . . . Proceduren [ - es ging um den Er¬

werb eines Hofes im zürcherischen Hüttikon durch die Abtei Wettingen ; diesem

Erwerb widersetzten sich die Dorfgenossen von Hüttikon ; in diesen Streit

schaltete sich schliesslich auch Landvogt Amrhyn ein - ] ^ halber empfindtlich 3

undt theils umbständtlich geredt 3 welches ich den Herren [Schultheiss und

Rat ] vohn Lucem [ - Amrhyn war Luzemer - ] 3 und Jnnen Zu ehren underlassen

dem Abscheidt beyzefüegen 3 es könnte der herr vatter unbeschwährt solches in

reditu H. Landtschribem vohn Baden [Johann Franz C e b e r g] anmel¬

den.

Jn den Abscheiden hatt es nur gefeit das in einem ohrdt das Wohrt unwösendt

usgelassen worden 3 habs uberschikht wie dan Lut Schreibens ersehen wird 3 das

ein eigner leüffers pott vohn Zürich haruff gewahrtet . Jch hab mir wol einge¬

bildet das dergleichen schreiben vohn Zürich an mich abgehn werde 3 Nun bin

ich hierüber Lang angestandten , undt hab endtlichen , mit Gottes hilff 3 disse-

re andtwohrt 3 wie zu sehen hierüber ertheilt ; so ich auch wider erwarte , mag

nit wüssen ob ich recht gethan ; Es ist aber vohn nöthen das ich mich auch

endtschuldigen thüye . Wan es vil der dagsazungen abgebe 3 wurde man nicht ler¬

nen nachsinnen ob mans Mundtlich wird umbsonst können sagen . Jch schickhe iez

durch eignen [Boten ] den Abscheidt gen Lucem [dem Tagsatzungsgesandten Hein¬

rich Fleckenstein]  und Underwalden [dem Tagsatzungsgesandten von

Nidwalden Johann Melchior L e u w] } und hoffe vohn selbigen herren gleiche

schrifftliche erkhlärung . "

"Anüiä ^ md dcu> S/dteJidosi ^ eA. Jm OdtobnJj , 1652 . "

1 ) . s . EA VI 1 , 124 (Nr . 77 ) . Offenbar hatte Beat Jakob I . Zurlauben seinem
Vater Beat II . Zurlauben den Entwurf des Tagsatzungsabschiedes vor dessen
definitiven Ausfertigung zur Begutachtung zugesandt , vgl . AH 74/59.

2 ) s . EA VI 1 , 124 a
3 ) Waser hatte sich schon vorher sehr in dieser Sache engagiert und war mit

dem Wortlaut des Abschieds nicht zufrieden , s . ebenda 124 , Anm. zu Ab¬
schied Nr . 77.

/



5 ) s . ebenda 1303 Art . 112 , 113

Original , mit Siegel . Dorsualnotiz von Beat II.
AH 74 , 197 - 198 - Blatt 198 r  leer

Zurlaüben.
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